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hinunterdeutet: «Na allerhand
Arbeit haben die Leute doch geleistet.»

Prozession aui dem Dorfe- Der
Pfarrer gibt den Segen aus, der arme
Peppo steht und hat seinen alten
Filz auf dem Kopfe.

«Deinen Deckel herunter, Zucone»

sagt sein Nachbar.
«Nun warum denn?» fragt Peppo

verlegen.
«Um den Segen zu erhalten!» darauf

der Andere.
«Per bacco, wenn er gut ist wird

er auch durch den Hut hindurch
gehen!» sagte darauf Peppo. Haho

Der gute Rat
Frau Bünzli hat sich erkältet. Sie

trifft Frau Götterli, der sie ihre
Schmerzen klagt, worauf sich folgendes

Gespräch entwickelt:
Frau Götterli: «Jo, Sie müesse halt

unbedingt öppis choufe!»
«Jä was de?»
«I weiss ned aber öppis müend

Sie doch choufe, das höuft immer!»
Wilmei

Lieber
Spalter!

Letzte Woche mussten die Sechst-
klässler von Chur einen Aufsatz
machen: «Wie soll ich mich auf der
Strasse benehmen!»

Schreibt da einer: «Wenn man jetzt
einem Betrunkenen auf der Strasse
begegnet, so soll man ihm voll
Ehrerbietung ausweichen, denn man
weiss nicht, ob einem das Gleiche

morgen nicht auch passieren kann.»
Der erschrockene Lehrer konnte

auf dièse Weisheit seines Zöglings
nur ausrufen: «Mer wänd's nid hoffa!»

Unter
uns

Der Vorsitzende einer Armenpflege
nahm eine seit Jahren armengenös-
sige Mitbürgerin, die wieder einmal
guter Hoffnung war, wegen ihres
leichtsinnigen Lebenswandels ins Gebet

und erkundigte sich nach dem
Urheber ihrer bevorstehenden vierten

Mutterschaft. Sie gab den
gleichen Burschen an, der sich schon als
Vater ihrer bisherigen drei Kinder
bekannt hatte. Auf die erstaunte
Frage des Präsidenten, warum sie
sich denn eigentlich nicht heirateten,
antwortete sie kleinlaut: «Er isch mr
halt nid so sympathisch. Diviko
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